
Das 19. Deutschsprachige Kolloquium für Theorie und 
Quantitative Methoden in der Geographie findet 2011 am 
Geographischen Institut der Ruprecht-Karls-Universität 
in Heidelberg statt. Ziel des Kolloquiums ist es, den wis-
senschaftlichen Austausch über aktuelle quantitative For-
schung im Bereich der Human- und Physiogeographie zu 
fördern und aktuelle Themen zu diskutieren. Formal ist der 
Arbeitskreis in der Deutschen Gesellschaft für Geographie 
(DGfG) verankert. 
Die thematischen Schwerpunkte liegen dabei auf:
- Räumlicher Modellierung
- Geosimulation
- Räumlicher Statistik
- Agentenbasierter System
- Spatial Data Mining
- ...
Die Beiträge des Kolloquiums werden in der Schriftenrei-
he des Geographischen Institut der Universität Heidelberg 
veröffentlicht.
Das Geographische Institut der Universität Heidelberg be-
findet sich rund 1,5 km nördlich des Hauptbahnhofes. Öf-
fentlich ist es am geeignetsten mit den Straßenbahnlinien 21 
bzw. 24 erreichbar (Ausstieg an der Haltestelle Technologie-
park). Tagungsort:
Hösaal des Geographischen Instituts
Universität Heidelberg
Berliner Straße 48
D-69120 Heidelberg

Kontakt, Anmeldung & Organisation:

Lehrstuhl für Geoinformatik
Geographisches Institut
Marco Helbich
Tel: +49 6221 54-5572
Mail: helbich@uni-heidelberg.de 
Berliner Straße 48
D-69120 Heidelberg

Einreichung der Abstracts (max. 500 Wörter): 
15.12.2010

Tagungsgebühr: 50 Euro, ist vor Ort zu entrichten
Anmeldeschluss: 7. Februar 2011
Hinweis: Eine Anmeldung von Postern (ohne Vor-

trag) ist bis zum 7. Februar 2011 möglich.
Weitere Details unter: http://giscience.uni-hd.de

Themen und Tagungsort Anfahrt und Kontakt

19. Deutschsprachiges
Kolloquium für

Theorie und Quantitative
Methoden in der

Geographie

24. bis 26. Februar 2011
Geographisches Institut
Universität Heidelberg

Übernachtungsmöglichkeiten von denen aus das Institut 
leicht erreichbar ist wären etwa:
-	 Hotel Ibis Heidelberg, Willy Brandt Platz 3,
		 D-69115 Heidelberg, Tel.: +49 6221 913-0
- Hotel Goldener Hecht, Steingasse 2,

D-69117 Heidelberg, Tel.: +49 6221 166025

Sprecher des Arbeitskreises:
-	 Otti Margraf  (Institut für Länderkunde Leipzig)
-	 Peter Mandl (Universität Klagenfurt)
-  Hans-Joachim Rosner (Universität Tübingen)


